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Herausforderung in einer Welt 
im beschleunigten Wandel



Die Herausforderungen einer Welt im beschleunigten 
Wandel lautet das Leitmotiv der drei hochstehenden 
Fachtagungen, die die Agrovina in Zusammenarbeit mit 
Forschungsinstituten und Schulen von internationalem Ruf 
organisiert. Entdecken Sie das Programm der Fachtagun-
gen 2020 mit aktuellen 
Schwerpunktthemen des Obstbaus, des Weinbaus und 
der Önologie. 

Christoph Carlen, Präsident des wissenschaftlichen Komitees

Schweizer Obstkulturtag, Schweizer Weinbautagung, 
Schweizer Önologietagung :

  Der Zutritt zur Konferenzen kostet CHF 40.-, Messeein-
tritt inbegriffen, obwohl den Besucher schon eine 
Eintrittskarte hat. Die Eintrittskarte kann auch online 
gekauft sein, für CHF 30.-. 

Sparen Sie Zeit und melden Sie sich online an ! 
www.agrovina.ch/shop

Melden Sie sich an und drucken Sie Ihre Eintrittskarte 
bei sich zu Hause aus. Sie haben damit direkten Zugang zur Messe 

oder zu den ausgewählten Konferenzen und vermeiden 
die Warteschlange an den Kassen.
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DIENSTAG, 21. JANUAR 2020 

18. SCHWEIZERISCHER
OBSTKULTURTAG   

Themen der Tagung

08.30 Wilkommensgruss und Einleitung
 Patrice Walpen, Präsident von Agrovina
 Eva Reinhard, Leiterin Agroscope

Teil I
Präsident: Olivier Borgeat, Interprofession des fruits et légumes 
du Valais (IFELV)

08.40 Herausforderungen der Birnenproduktion in Belgien: 
Anbau und Markt

 Jef Vercammen, pcfruit et Kris Jans, BelOrta

09.20 Möglichkeiten, die Fruchgröße in der 
Kirschenproduktion zu beeinfl ussen

 David Vulliemin, Union Fruitière Lémanique, Vaud

09.35 Herausforderungen in der Schädlingsbekämpfung 
im Obstbau

 Barbara Egger, Agroscope

09.50 Strategien der Mehltaubekämpfung im 
Apfelanbau und Reduktion des Einsatzes von 
Pfl anzenschutzmitteln

 Pierre-Henri Dubuis, Agroscope

10.05 Diskussion der Vorträge der Session I

10.20 Pause

Teil II 
Präsident: David Vulliemin, Union Fruitière Lémanique (UFL)

10.35 Früchte mit «Null-Rückständen», 
 Traum oder Realität?
 Sven Knieling, Offi ce d'arboriculture et cultures 

maraîchères du Canton du Valais

10.50 Wie können Früchte mit reduziertem Einsatz 
von Pfl anzenschutzmitteln vermarktet werden?  
(Diskussionsrunde)

 Stéphane Sauthier (AlpFruits), Jean-Daniel Heiniger 
(Produzent in Petit-Eysins), Kris Jans (BelOrta, 
Belgien), Sarah Hofmann (IP-Schweiz)

 Moderation : Danilo Christen, Agroscope

11.20 Fazit und Abschluss der Tagung
 Danilo Christen, Agroscope

 Ausstellung und Degustation von neuen Apfel- 
und Birnensorten

 Sarah Perren, Markus Kellerhals und Danilo Christen, 
Agroscope

Simultanübersetzung Französisch-Deutsch verfügbar.
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IN ZUSAMMENARBEIT MIT:
MITTWOCH 22. JANUAR 2020

SCHWEIZERISCHE
WEINBAUTAGUNG 

08.30 Begrüssung
 Patrice Walpen, Président d’Agrovina
 Christoph Carlen, Agroscope

Teil I  Präsident : Alain Gaume, Agroscope

08.40 Aktuelles zum Pfl anzenschutz: Pilzkrankheiten, 
Kirschessigfl iege, Bananenschildlaus

 Pierre-Henri Dubuis, Patrick Kehrli, Christian Linder, 
Agroscope

09.05 Auswirkungen der Blattrollkrankheit auf 
agronomische Parameter und die Zusammensetzung 
der Beeren der Sorte Blauburgunder

 Jean-Sébastien Reynard, Agroscope

09.20 Schildläuse, Überträger von Rebvirosen
 Etienne Herrbach, INRAE Colmar

09.50 Diskussion der Vorträge des Teil I

10.00 Pause

Teil II Präsident Jean-Laurent Spring, Agroscope

10.15 Ertrag und Qualität sichern: der entscheidende 
Einfl uss der Wasser- und Stickstoffversorgung

 Jean-Pascal Goutouly, INRAE Bordeaux

10.45 Wasserversorgung: Einfl uss von 
Kulturmassnahmen und der Bodenpfl ege

 Vivian Zufferey, Agroscope 

11.00 Stickstoffversorgung: Einfl uss des «Terroirs» und 
der Rolle des Winzers ?

 Thibaud Verdenal, Agroscope 

11.15 Diskussion der Vorträge des Teil II

11.25 Fazit und Abschluss der Tagung
 Christoph Carlen, Agroscope

Simultanübersetzung Französisch-Deutsch verfügbar.

IN PARTNERSCHAFT MIT:



DONNERSTAG, 23. JANUAR 2020 

SCHWEIZERISCHE 
ÖNOLOGIE-TAGUNG

08.30 Begrüßung
 Patrice Walpen, Präsident von Agrovina 

Conrad Briguet, Direktor CHANGINS, 
 Fachhochschule für Weinbau und Önologie

Teil I:  Präsident: 

08.40  Einführung
 Benoît Bach, Pascale Deneulin, CHANGINS, 

Fachhochschule für Weinbau und Önologie

08.50  Die «success story» von Roséweinen: technische und 
wirtschaftliche Entwicklung.

 Gilles Masson, Zentrum für Forschung und Entwicklung 
von Rosé-Weinen

09.10   Bewertung neuer resistenter Sorten und 
Diversifi zierung des Weinanbgebotes: 

 Rosé aus Divico.
 Marie Blackford, Gilles Bourdin, Agroscope

09.30   Wichtige Schritte in der Vinifi kation von Roséweinen: 
Aktuelles zu den neuesten Experimenten.

 Benoît Bach, CHANGINS, Fachhochschule für Weinbau 
und Önologie

09.50  Diskussion der Präsentationen des Tagungsteils I

10.00  Pause

Teil II   Präsident: 

10.20  Vielfalt von Roséweinen in der Welt, typische 
Eigenschaften von Roséweinen.   

 Nathalie Pouzalges, Zentrum für Forschung und 
Entwicklung von Rosé-Weinen

10.40  Konsum von Roséweinen in der Schweiz: 
Herausforderungen und Perspektiven.

 Alexandre Mondoux, CHANGINS, Fachhochschule für 
Weinbau und Önologie

11.00  Schweizer Roséweine, was für eine sensorische 
und chemische Vielfalt?

 Pascale Denelin, CHANGINS, Fachhochschule für 
Weinbau und Önologie

11.20  Diskussion der Präsentationen des Tagungsteils II

11.30  Schlussfolgerungen und Ende der Tagung.
Benoît Bach, CHANGINS

Simultanübersetzung Französisch-Deutsch verfügbar.
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IN ZUSAMMENARBEIT MIT:



PRAKTISCHE INFORMATIONEN

Daten 
 vom Dienstag 21. bis Donnerstag 23. Januar 2020

 Öffnungszeiten 
 täglich von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Per Auto 
Direkte Zufahrt mit der Autobahn A9,  
Ausfahrt Martigny-Expo, Richtung Agrovina - CERM

 Per Bahn oder Taxi 
Zug bis SBB Bahnhof Martigny, 

 und Taxi bis CERM für CHF 10.-.

 Unterbringung 
  www.martigny.com

 Dienstleistungen während der Messe 
Pressestelle, Vortragsräume, WLAN, Informationsstand, 
Post/Fax-Dienst, Fotokopier,  Garderobe.

Kaufen Sie Ihre Eintrittskarte für die Agrovina online 
auf www.agrovina.ch/shop und besuchen Sie 
die Messe, ohne an der Kasse anzustehen !

Direktion und Sekretariat       Ausstellungsort
 Rue du Levant 91
 CH-1920 Martigny 
 Tel. +41 (0)27 722 00 34 
  info@agrovina.ch

RENSEIGNEMENTS GÉNÉRAUX

Dates
 du mardi 21 au jeudi 23 janvier 2020

 Heures d’ouverture
 9h - 18h tous les jours

 Accès par la route
 Autoroute A9, sortie « Martigny-Expo »,

 suivre Agrovina - CERM

 Accès par le rail ou en taxi
 Train jusqu’à la gare de Martigny, puis offre spéciale TAXI 

reliant la gare de Martigny au CERM pour CHF 10.-.

 Logement 
 www.martigny.com

 Les services à disposition
 Service de presse, salles de conférences, Wifi  gratuit, 

stand information, poste et fax,  photocopieuse, vestiaire. 

Achetez en ligne votre billet pour Agrovina 
sur www.agrovina.ch/shop

et entrez au Salon sans passer par les caisses !

Direction et secrétariat     Lieu d’exposition
 Rue du Levant 91
 CH-1920 Martigny 
 Tél. +41 (0)27 722 00 34 
  info@agrovina.ch

NOUVEAU:
3 JOURS

NEU :
 JETZT AUF 
DREI TAGE


